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Singen

HALLO SINGEN
Ob Beauty, Gesundheit, kulinari-
sche Genüsse und viele weitere 
Neuheiten: die zweiseitige Sep-
temberausgabe von Hallo Singen 
(heute auf Seite 11 und 13 der ak-
tuellen Ausgabe) hat es in sich 
und hält jede Menge spannende 
Infos und Tipps bereit, mit denen 
Einkaufen in Singen jetzt noch 
schöner wird!

Singen

Singen

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Tolle Kultur
In Singen kann man tolle Kul-
tur erleben. Seit über 40 Jahren 
ist das Theater »Die Färbe« ein 
Teil davon.
Zum 19. Mal findet die grenz-
überschreitende Museums-
nacht statt und Singen ist hier-
bei wahrlich ein Vorreiter, um 
am Samstagabend Kunst und 
Kultur hautnah zu erleben. 
Einzigartig ist alleine schon 
das Museum auf Rädern, bei 
dem Interessierte die Möglich-
keit haben, eine Fahrt in einem 
Oldtimer zu genießen. 
Zahlreiche Ausstellungen kann 
man im Kunstmuseum, dem 
Museum Art & Cars, dem He-
gaumuseum oder der Galerie 
Vahyinger sehen. Im Rathaus, 
das während der Museums-
nacht fast wie ein Bienenkorb 
wirkt, feiern etwa die Singener 
Maler ihr Jubiläum. 
Großbildmaler schlagen ihr 
Atelier im Feuerwehrgeräte-
haus auf. In der Scheffelhalle 
spielt das Landesjugendensem-
ble auf. Ein Abstecher wert 
könnte auch die Villa Friedwalt 
mit Achim Achatz, in der Riela-
singerstr. 21, sein. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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BUNTE HERBSTKRACHER!
Große Auswahl an Herbstpflan-
zen made in Hilzingen zu attrakti-
ven Preisen sowie ein saisonaler 
Teilräumungsverkauf erwarten 
Kunden vom 11. bis 17.09. bei 
      Mauch in Hilzin-

gen! Welche Ange-
bote dabei sind, er-

    fahren Sie heute auf 
Seite 8 und 9 in dieser Ausgabe!

Der Singer Rathauschef 
spricht in der 
Fortsetzung des Sommer-
interviews über den 
Hohentwiel, die Suche 
nach einem Areal für die 
Feuerwehr, einem neuen 
Parkhaus, den hohen 
prognostizierten Kosten 
für die Kinderbetreuung, 
Möglichkeiten im 
Wohnungsbau und 
einiges mehr.

WOCHENBLATT: Eine Frage 
bewegt Singen – gibt es Neuig-
keiten vom Hohentwiel?
Bernd Häusler: Die Ausschrei-
bung ist raus. Die Submission 
soll Mitte September sein. Ver-
mögen und Bau ist meines 
Wissens optimistisch, dass An-
gebote eingehen. Wir von der 
Stadt Singen hoffen, dass die 
Festung auf dem Hohentwiel 
im nächsten Frühjahr wieder 
zur Verfügung steht.
WOCHENBLATT: Ein ganz an-
deres Thema: Glauben Sie, dass 
Singen ein Parkhaus in der 
Bahnhofsstraße braucht und 
warum versucht man hierfür 
nicht einen Investor ins Boot 
zu holen?
Bernd Häusler: Die Pläne sind 
fertig. Als nächstes steht der 
Baubeschluss an. Es soll ein 
Parkhaus für Pendler, aber 

auch für Bürger im Quartier 
sein. Denn die Nachfrage für 
Parkhäuser ist vorhanden. 
Wir wollen es selbst als Stadt-
werke machen. Die Beispiele 
Stadthalle und Heinrich-We-
ber-Platz haben gezeigt, dass 
wir eine schwarze Null schrei-
ben können, auch wenn die Sa-
nierungsmaßnahme uns bei 
Letzterem hierbei zurückge-
worfen hat. 
WOCHENBLATT: Wie weit ist 
denn die Suche nach einem 
neuen Areal für die Feuerwehr?
Bernd Häusler: Weit, aber noch 
nicht abgeschlossen. Wir haben 

eine Idee, der der Gemeinderat 
zustimmen muss. Ich gehe da-
von aus, dass dies im nächsten 
Frühjahr soweit sein könnte. 
Problem ist, dass wir eine gro-
ße Fläche brauchen. Notwendig 
sind 10.000 Quadratmeter.
WOCHENBLATT: Hohe Kosten 
verursacht auch die Kindergar-
tenbetreuung. Sie haben sich 
im Rat vor der Sommerpause 
über die aktuellen Prognosen 
aufgeregt? Aber ist nicht die 
Stadt Singen verpflichtet, die 
Versorgung sicherzustellen?
Bernd Häusler: Es sind Prog-
nosen, es kann, muss aber 

nicht kommen. Aktuell bekom-
men wir die Kinder unter, auch 
wenn in dem ein oder anderen 
Fall es nicht der Wunschkin-
dergarten ist. Für die Zukunft 
gibt es verschiedene Szenarien. 
Was mich aufgeregt hat ist, 
dass die Stadt das Worst-Case-
Szenario, also jenes mit der 
prognostizierten meisten Kin-
dern annimmt. Hierfür wären 
neun neue Kindergartengrup-
pen notwendig. Dies bedeutet 
alleine Baukosten in Höhe von 
zehn Millionen Euro. Wir spre-
chen hierbei von möglichen 
Prognosen für 2028. Die Stadt 

Singen wird ihre Verpflichtun-
gen einhalten. Doch wir wer-
den auf Sicht fahren. 
WOCHENBLATT: Glauben Sie, 
dass die Stadt mehr für den 
Wohnungsbau tun muss?
Bernd Häusler: Wir tun einiges 
– es werden 60 neue sozialge-
förderte Wohnungen in Singen 
durch Siedlungswerk und die 
Baugenossenschaft Oberzeller-
hau gebaut. 
Zudem stellt die Stadt Singen 
ein Grundstück zur Bebauung 
zur Verfügung. Dies könnte als 
Modellbeispiel dienen. Wir ha-
ben mit den Baugenossen-
schaften und dem Siedlungs-
werk starke Partner, auch ande-
re Investoren sind in Singen 
herzlich willkommen.
WOCHENBLATT: Bei ISEK 2030 
wurde durch die Bürgerschaft 
eine Belebung der Aach ge-
wünscht. Gibt es in absehbarer 
Zeit Pläne, hier etwas umzuset-
zen?
Bernd Häusler: Es gab ja einen 
Plan beim MAC II etwas umzu-
setzen, den der Gemeinderat 
abgelehnt hat. 
Ähnlich wie beim Hochwasser-
schutz in Hausen ist auch in 
Richtung Rielasingen an der 
Aach etwas geplant. Doch wie 
bei anderen Projekten wird das 
dauern und Geld kosten. Wich-
tig ist mir, solche Projekte nicht 
gegen andere, etwa in den 
Quartieren, auszuspielen.

Hoffnung bei Feuerwehr und Hohentwiel
WOCHENBLATT-Interview mit Oberbürgermeister Bernd Häusler – Teil 2 / von Stefan Mohr

Oberbürgermeister Bernd Häusler. swb-Bild: Archiv/gü

Am Mittwoch, 18. September, 
lädt die städtische Fahrradbe-
auftragte Petra Jacobi, zusam-
men mit der AGFK-BW zu einer 
Cargobike-Roadshow auf den 
Rathausplatz ein. Dort können 
von 15 bis 19 Uhr E-Lastenrä-
der ausprobiert werden. Petra 
Jacobi ist vor Ort Ansprech-
partnerin. 
Singen ist seit 2010 Mitglied 
der Arbeitsgemeinschaft Fahr-
rad- und Fußgängerfreundli-
cher Kommunen in Baden-
Württemberg e. V. (AGFK-BW) 
für umweltfreundliche und in-
novative Mobilität.

Pressemeldung

Testparcours für 
Lastenfahrräder 

Durch einen Verkehrsunfall 
verletzt wurde eine 45-jährige 
Frau am Montag gegen 11 Uhr 
in der Ekkehardstraße. Auf-
grund eines Autos, welches den 
Fahrstreifen wechselte, musste 
der 49-jährige Lenker eines Li-
nienbusses eine Vollbremsung 
durchführen. Die 45-Jährige, 
die in dem Bus stehend mitfuhr, 
stürzte bei der Gefahrenbrem-
sung zu Boden und verletzte 
sich dabei im Schulterbereich.
Wer über Hinweise zu dem un-
fallverursachenden Pkw ver-
fügt, bitte beim Polizeirevier 
Singen unter Tel. 07731/888–0 
melden. Pressemeldung

Im Linienbus
verletzt

SingenSingen

Die Siedlergemeinschaft Sin-
gen führt am Samstag, 21. Sep-
tember, von 14 bis 19 Uhr, auf 
ihrem Vereinsgelände am Sied-
lerheim einen Nachmittags-
flohmarkt durch. 
Anmeldung bitte bevorzugt als 
Email an sg-singen@verband-
wohneigentum.de oder telefo-
nisch unter 07731/187616 (An-
rufbeantworter) unter Angabe 
von Namen, Adresse und Tele-
fonnummer.
Singener Vereinsstände sind 
kostenfrei. Der Reinerlös wird 
an Kinderchancen Singen e.V. 
gespendet.

Pressemeldung

Flohmarkt am
Siedlerheim

Ein internationales Bubble Soc-
cer Turnier findet am Samstag, 
21. September, um 15 Uhr, in 
der Singener Münchriedhalle 
statt. 
Eingeladen sind alle Kinder und 
Jugendlichen zwischen 6 und 
18 Jahren. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Sieger werden 
dann um 19 Uhr im Blauen 
Haus geehrt.
Ab 19.30 Uhr spielt die Band 
»La Bella and Band«. Das Kon-
zert ist ebenfalls kostenlos und 
wird gefördert von b.free und 
der Internationalen Bodensee
Konferenz (IBK).

Pressemeldung

Viel Spaß beim 
Bubble-Soccer

Singen

 Nach einer langwierigen Pla-
nungsphase und einer hier-
durch veränderten Neugestal-
tung darf sich Überlingen am 
Ried über die neugestaltete 
Brunnenstraße mit dem Kreuz-
platz freuen. 
Am Freitag, 13. September, 
wird dieser um 17 Uhr feierlich 
eingeweiht, wozu Oberbürger-
meister Bernd Häusler und 
Ortsvorsteher Bernhard Schütz 
herzlich auf den neuen Kreuz-
platz einladen. Im Anschluss 
findet dort ein gemütlicher 
Dämmerschoppen mit musika-
lischer Unterhaltung für die 
Gäste statt. Stefan Mohr

Feierliche
Einweihung

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14   
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Tet
IndInd
782
Tel:

Mmmmmmhetallic.
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In der Zeit von Montag, 23. 
September, bis Montag, 7. Ok-
tober, werden am Transitweg 
Rielasingen (Hofenackerstr.) – 
Gottmadingen (Rielasinger Str.) 
Straßenbauarbeiten durchge-
führt, teilt die Gemeinde Riela-
singen-Worblingen mit. Da 
teilweise der Unterbau erneuert 
wird, ist eine Vollsperrung, 
auch für Fußgänger und Rad-
fahrer, erforderlich. Die Bau-
stelle erstreckt sich nur zwi-
schen der Zufahrt zum Hasen-
verein und der Zufahrt zum 
Steinbruch. Die Zufahrt zu den 
Schrebergärten von Rielasin-
gen aus ist jederzeit möglich.

Pressemeldung

Vollsperrung des 
Transitweges 

Rielasingen

Seit 31 Jahren gibt es den Ho-
hentwiel-Cup und die Beliebt-
heit des am nächsten Wochen-
ende, 14. und 15. September, 
stattfindenden Turniers reißt 
nicht ab. Sicherlich sind die 
Sporthallen, aber auch die jähr-
lich tolle Organisation der DJK, 
maßgebend. Die Jugendteams 
von der E- bis zur B-Jugend 
sind im Einsatz. Insgesamt wer-
den am kommenden Wochen-
ende mit Schiedsrichtern und 
Helfern, Turnierleitung und Or-
ganisation an die 80 Menschen 
im Einsatz sein. Insgesamt gibt 
es über 40 Stunden Jugend-
handball mit Teams aus Nah 
und Fern, sowohl in der Münch-
riedhalle als auch der Kreis-
sporthalle. Spielpläne und alle 
Informationen finden Sie auf 
der Homepage der DJK unter: 
www.djksingen-handball.de.

Über 40 Stunden 
Jugendhandball 

SingenRamsen

Am Mittwoch gegen 17.45 Uhr 
kam es in der Friedrich-Hecker-
Straße zu einer Streitigkeit zwi-
schen zwei Männern im Alter 
von 42 und 52 Jahren. Der 
52-Jährige hatte sich von der 
lauten Musik des 42-Jährigen 
gestört gefühlt und sich be-
schwert. Aufgrund seiner Un-
einsichtigkeit sprang der 
42-jährige Mann nach einer 
verbalen Auseinandersetzung 
aus seinem Wohnungsfenster 
im Erdgeschoss in den Hof und 
ging auf den anderen mit einem 
Messer in der Hand los. Als der 
52-Jährige weglief, verfolgte 
der 42-jährige Mann ihn mit 
dem Messer. Die Polizei stellte 
eine deutliche Alkoholisierung 
bei dem Mann fest. Da er sich 
im Streifenwagen versuchte, 
sich selbst zu verletzen, wurde 
er in eine Fachklinik gebracht. 

Mit Messer 
verfolgt

Singen

 »Perfäkt aagleit« (perfekt 
angezogen) oder The 
Full Monty »uf em Dorf« 
(auf dem Dorf) heißt das 
diesjährige Theaterstück 
vom Theater 88. Die 
Premiere ist am Freitag, 
13. September, in der 
Ramsener Aula. 

von Achim Holzmann 

Gespielt wird ein Lustspiel, das 
nachdenkliche Momente mit 
perfekter Situationskomik ver-

eint. Am Ende werden »nackte 
Tatsachen« gesprochen. »Per-
fäkt aagleit uf em Dorf« orien-
tiert sich an der britischen 
Filmkomödie »The Full Monty« 
aus dem Jahr 1997. Die Hand-
lung des Films erzählt von dem 
arbeitslosen Stahlarbeiter Gaz, 
der eine männliche Striptease-
truppe gründet. Er findet in der 
Tat fünf Gleichgesinnte. Das 
führt zu einem perfekten Skan-
dal.
Die diesjährige Theaterproduk-
tion ist das siebte Stück, das der 
in London geborene Regisseur 
Walter Millns, der heute mit 
seiner Familie in Schaffhausen 
lebt, für das Theater 88 insze-
nierte. Millns verfasst seit 25 
Jahren Theaterstücke, Komö-
dien, Kurzgeschichten und Kri-

minalromane. Man darf ge-
spannt sein, wie er die Hand-
lung mit den genialen Laien-
schauspielern vom Theater 88 
umsetzt. Das Stück wird aufge-
führt vom 14. September bis 
zum 27. September, jeweils um 
20 Uhr. 
Gespielt wird in Ramsen täglich 
außer am Sonntag. Am 16. und 
24. September sind keine Vor-
stellungen. Eine Frühvorstel-
lung ist am Samstag, 21. Sep-
tember (Beginn um 17.30 Uhr). 
Am 28. September ist die Der-
nière. 
Die Abendkasse und Theater-
beiz sind jeweils ab 18.30 Uhr 
geöffnet (21. September bereits 
um 16.30 Uhr). 
Ticketreservierung online un-
ter: www.theater88.ch.

Nachdenkliche Momente und 
perfekte Situationskomik

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT* 
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NUR FÜR KURZE ZEIT!

AUF ALLES!*

30 Jahre 
   aktivoptik

Verantwortlich für die Werbung: Aktiv Optik & Akustik GmbH, John-F.-Kennedy-Str. 26, 
 

LLES!*

ng: Aktiv Optik & Akustik GmbH, John-F.-Kennedy-Str. 26,

aktivoptik im La Piazza in Überlingen | aktivoptik im Real in Singen 
aktivoptik Karlstr. 2 in Weingarten | aktivoptik Hauptstr. 28 in Markdorf 

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Beachten Sie

unsere Beila
ge

in dieser A
usgabe!

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION  AKTION 
Hirschgulasch

fix und fertig
gekocht

100 g € 1,99
immer lecker

Sauerbraten
vom besten
Bratenstück

100 g € 1,59
lecker auf dem Grill

Bratwurst
Schweizer Art oder

Oberländer Art

100 g € 1,19

AKTION  AKTION AKTION 
Schweinehals

geräuchert, frisch aus
unserem Tannenrauch

100 g € 1,09
allseits beliebt

Hegauschinken
mild geräuchert und

gekocht

100 g € 1,79
Spezialität des Hauses

Knoblauchwurst-Ring
im Naturdarm mit viel
frischem Rindfleisch

100 g € 1,79

Corden bleu - Karussell
Fleischkäse-Cordon bleu,
Puten-Cordon bleu oder

Cordon bleu vom Schwein

100 g € 1,39
endlich wieder Vespern
Schwarzwurst

im Ring und
Chili-Schwarzwurst

100 g € 0,89
natürlich hausgemacht

Risoni-Salat
Nudelsalat mit

Tomaten und Mozzarella

100 g € 1,19

Ab sofort wieder frisches Höri-Sauerkraut!

Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-Maier
und mittwochs in Böhringen im Aachweg Ecke Singener Straße von 8.30 bis 13.00 Uhr

Wir schließen wegen Geschäftsaufgabe

Singen
August-Ruf-Straße 15INSIEME

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Aufschnitt
in handwerklicher Spitzenqualität –
gut sortiert
100 g 1,39
Donauschwäbische
Paprikawurst
deftig im Geschmack – nach
original Rezept hergestellt
100 g 0,95
Ripple gekocht
kalt oder warm ein Genuss
100 g 1,15
Pfälzer Leberwurst
im Ring oder als Vesperscheibe
100 g 1,05 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinefilet
schöner Zuschnitt

100 g 1,70
Krustenbraten
aus der saftigen Schweineschulter

100 g 0,80
Hackfleisch mager
Rind/Schwein oder gemischt

100 g 0,85
Rinderbeinscheibe
das saftige Suppenfleisch und 

der Markknochen ist schon inklusive

100 g 0,80
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Wer tut was?

 Nachtwächterführung in 
Konstanz mit dem Bildungs-
werk der Kirchengemeinde 
Aachtal. Mystische Stim-
mung, spannende Geschich-
ten, malerische Gässchen: 
Beim Nachtwächterrundgang 
durch Konstanz kann die ehe-
malige Bischofsstadt in ganz 
besonderem Licht entdeckt 
werden. Es werden amüsante 
Anekdoten und Lieder des 
Nachtwächters bei der Ent- 
deckertour durch die »Nieder-
burg« als ältestem Stadtteil ge-
boten. Los geht es am Diens-
tag, 17. September, mit einem 
Glas Wein in der Spitalkellerei 
Konstanz. Anmeldung bei El-
vira Ettl unter Tel. 07731/ 
28641.

Musikunterricht für Kinder 
fördert nicht nur ihr musikali-
sches Talent, sondern stärkt 
weit mehr Kompetenzen: Zum 
neuen Ausbildungsjahr ab Ok-
tober lädt die ausgezeichnete 
Musikschule Musikforum2, 
Heidrich & Hassler unter dem 
Motto »Musik – ein Erlebnis« 
zu einem Kennenlerntag für 
Eltern und Kind am Samstag, 
21. September, in die Räum-
lichkeiten Ekkehardstr. 32a 
mit Informationen und Probe-
unterrichte in verschiedenen 
Fachbereichen ein. Los geht es 
um 10 Uhr. Infos unter 07731 
66317 oder www.musikschule- 
musikforum2.de.

Edi Graf liest im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe »Krimi-
sommer« aus »Wolfsgebiet« 
am Mittwoch, 11. September, 
um 19 Uhr im Siedlerheim der 
Siedlergemeinschaft Singen, 
Worblinger Str. 67. Der Eintritt 
zur Lesung ist frei.

Pressemeldung

Die Organisatoren des Deut-
schen Amateur Radio Club 
(DARC e.V.) im Ortsverein Sin-
gen denken sich jedes Jahr zu 
den Jugendferienspielen ein 
neues Projekt zum Basteln für 
die Jugendlichen aus. Diesmal 
war es ein UKW-Radio.

 Am ersten Tag wurden die 
Kniffe beim richtigen Löten 
geübt, am zweiten und dritten 
Tag ging es dann zur Sache: Es 
sollte eine erschreckend kleine 
Platine bestückt werden, aber 
die Kinder schafften das alle 
ohne Probleme. Alle hatten 
am Basteln großen Spaß und 
erst recht, als sie ihr Basteler-
gebnis hörten! Nebenbei lern-
ten sie einiges über die Bautei-
le der Elektronik und dann 
über das Hobby der Funkama-
teure: Weltweit funken und 
Freunde finden.

swb-Bild: Verein
Singen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

In der Mitte Gewinnerin Jeanne Atanasova, Marilena Zambrano (2.v.r.) und Madeleine Hartmann 
(3.v.l), OB Häusler, Antonio Zecca, Heidi Lorenz-Schäufele und Hellen Schüssler (v. r.). swb-Bild: stm

 Beim Kreativ-Wettbe-
werb der Naturfreunde 
Singen steht die Vision 
der Stadt Singen im 
Fokus.

von Stefan Mohr

Die Drehzeichnung der Siege-
rin Jeanne Atanasova zeigt auf 
der einen Hälfte in Bleistiftfar-
ben die aktuelle realistische 
Stadtsilhouette Singens und 
auf der anderen farbenfroh 
und zuversichtlich eine Vision 
der Hegaumetropole, erklärte 
Laudator Antonio Zecca bei 

der Preisverleihung am Mon-
tag im Gasthaus Sonne. 
Zahlreiche Gemeinderäte aller 
Fraktionen verliehen der Ver-
anstaltung eine besondere 
Wertschätzung. Oberbürger-
meister Bernd Häusler nutzte 
die Gelegenheit, die Zerrissen-
heit der Bevölkerung beim 
Thema Klimaschutz aufzuzei-
gen. 
Ob bei Windrädern oder bei der 
Nachverdichtung auch für be-
zahlbaren Wohnraum gebe es 
immer zwei Seiten, so der Rat-
hauschef, denn hierdurch wür-
de sich das Klima in der Innen-
stadt weiter aufheizen.

Auch die Kunstwerke der drei 
weiteren Preisträger, die sich 
dank der großzügigen Spende 
über Geldpreise freuen dürfen 
thematisieren die Zukunft im 
Zeichen des Klimawandels. 
Zweite wurde Marilena Zam-
brano, den dritten Platz teilten 
sich Madeleine Hartmann und 
Anastasia Bologan.
Angestoßen wurde der Kreativ-
Wettbewerb, wie die Jugend-
bildungsreferentin der Natur-
freunde Hellen Schüssler aus-
führte, durch einen Zukunfts-
workshop. Denn wie auch an-
dere Ortsverbände, beklagt der 
Singener eine Überalterung.

Kreative Jugend mit 
Visionen für die Zukunft

Barocke Vergangenheit, 
moderne Architektur und 
Zukunft ganz eng 
beieinander beim Tag 
des offenen Denkmals.

von Uwe Johnen

Im Saal des Gasthauses Sternen 
eröffnete Tilo Brügel der unte-
ren Denkmalschutzbehörde der 
Stadt Singen vor rund 80 neu-
gierigen Gästen am vergange-
nen Sonntag den diesjährigen 
Tag des Denkmals. Die Anwe-
senden durften an diesem Tag 
einen ersten Blick der gerade 
sanierten Gaststätte und dem 
neu errichteten Anbau, einem 
Aparthotel, erhaschen. Großer 
Anklang fand die Fotoausstel-
lung in der Gaststätte, die noch 
einen deutlichen Baustellen-
charakter aufwies.

Eigenständige  
Architektur

Der Denkmalexperte Brügel be-
richtete in seiner Rede, dass er 
beim Projektstart zunächst 
denkmalschützerische Beden-
ken gehabt habe. Doch schon 
bald habe ihn das Gesamtkon-
zept der Architektin Susanne 
Graf überzeugt, die den Neubau 
mit seiner horizontalen Gliede-
rung derart an das alte Gebäu-
de anschmiegte, dass der Neu-
bau sich mit seiner eigenstän-

digen Architektur nicht anbie-
dere, sondern eher zurückhalte, 
lobte er. 
»Die Wiedergeburt des Gast-
haus Sternen 
soll der 
Dorfmittel-
punkt Boh-
lingens wer-
den«, erläu-
terte Brügel 
und hob die 
Bedeutung 
der Gaststätte als Treffpunkt 
und die Chance für neue Ideen 
hervor. 

Thomas Relling, Vertreter der 
Bauherrengemeinschaft und für 
das Projekt verantwortlicher 
Statiker, berichtete über reich-

lich Kurioses 
des alten Ge-
bäudes. 
Dreh- und 
Angelpunkt 
war das ba-
rocke Wirts-
hausschild, 
welches zu-

nächst auf dubiose Weise ver-
schwunden war und dann wie-
der gekauft werden konnte. 

Das Schild, inzwischen von der 
Konstanzerin Katrin Hubert 
restauriert, hätten die Dorfbe-
wohner zunächst auf eine fal-
sche Fährte geführt, denn es 
zeigt die Zahl »1667«. Relling 
habe das Gebälk untersuchen 
lassen und festgestellt, dass das 
Wirtshaus erst später, so um 
1790, erbaut worden sei. Er ha-
be es für notwendig gehalten, 
die Statik des Gebäudes zu 
überdenken. Doch erst durch 
den Nachweis, dass eine Trenn-
wand 1823 nachträglich einge-
baut worden war, konnte er 

dem Gebäude die Tragfähigkeit 
zurückgeben, die es für die 
heutige Zeit und Nutzung be-
dürfe. 
Ortsvorsteher und ebenfalls 
Mitglied der Bauherrengemein-
schaft Stefan Dunaiski erläuter-
te in seinem Grußwort die Ent-
stehungsgeschichte des Um-
bauprojektes, welches vom Ge-
meinderat abgelehnt worden 
war, es als Gemeinde umzubau-
en und zu sanieren. Dabei hät-
ten die örtlichen Vereine darauf 
gedrängt, wieder eine Gaststät-
te als Dorfmittelpunkt zu ha-
ben. Er und Thomas Relling 
hätten daraufhin die Initiative 
ergriffen. Ein eingeschalteter 
Gutachter riet zum jetzigen An-
bau. Der Erfolg könne nur 
durch die inzwischen 13 ange-
bauten und seit Juni vermiete-
ten Apartments gelingen. 
Auch die historische Fotoaus-
stellung von Rolf Hirt am 
Sonntag im Sternen war ein 
Publikumsmagnet. Die stünd-
lich durchgeführten Führungen 
lockten viele Besucher an, die 
sich allerdings entscheiden 
mussten, ob sie an einer Gast-
stätten-, einer Neubau- oder ei-
ner Wirtshausschildführung 
teilnahmen. Untermalt wurde 
die Veranstaltung durch Wiener 
Kaffeehausklänge der Pianistin 
Andrea Jäckle.

Der Bohlinger Stern leuchtet bald wieder

Beim Tag des Denkmals im Gasthaus Sternen (v.r.): Stefan Dunaiski, Susanne Graf, Thomas Relling 
mit Tochter Larissa und Joel sowie 2. v. l. Tilo Brügel. swb-Bild: uj

Singen-Bohlingen

Singen

Lebensmittel vor der 
Mülltonne zu retten, ist 
das Ziel der Ehrenamtli-
chen von Foodsharing 
Singen. Doch ein zerstör-
ter »Fairteiler« verhindert 
dies. Doch das Projekt 
soll fortgeführt werden.

Lebensmittel vor der Müllton-
ne zu retten, ist das Ziel der 
Ehrenamtlichen von Foodsha-
ring Singen. Mit Hilfe der 
Stadt Singen ist es gelungen, 
beim Blauen Haus einen 
Standort für einen »Fairteiler« 
zu finden: Einem Schrank, in 
den gerettete Lebensmittel hi-
neingelegt und so verschenkt 
werden können. Auch war eine 
Kooperation mit der Ekkehard-
Schule geplant, um die Schüler 
im Rahmen des Faches »All-
tagskultur, Ernährung und So-
ziales« anhand eigeninitiativer 
Projekte in Zusammenarbeit 
mit Foodsharing an Möglich-
keiten, Lebensmittelver-
schwendung zu vermeiden und 
ressourcenschonend zu leben, 
heranzuführen. 
Die gemeinsame Fürsorge für 
den Fairteiler hätte ein Herz-
stück dieser Kooperation wer-
den sollen. Zu diesem Zweck 
wurde am Mittwoch ein gut er-

haltener, privat gespendeter 
Massivholzschrank von den 
Ehrenamtlichen zum Blauen 
Haus transportiert. Die Freude 
darüber währte leider nur kurz, 
da der hochwertige Schrank in 
der Nacht auf Freitag von Un-
bekannten zertrümmert wurde. 
Die Beteiligten von Stadt, 
Schule und Foodsharing sind 
entsetzt über diesen Vandalis-
mus und bitten darum, Hin-
weise auf die Täter der Singe-
ner Polizei zu melden, bei der 
Anzeige gegen Unbekannt er-
stattet wurde. 
Der Vorfall ist umso unver-
ständlicher, als ein gut und 
gerne genutzter Fairteiler über 
drei Jahre lang unbeeinträch-
tigt und wohlfrequentiert vor 
der Teestube gestanden hatte.

Alternativstandort  
gesucht

 Foodsharing Singen würde 
sich über die Spende eines ge-
eigneten Regals oder Schran-
kes, so wie das Angebot eines 
Alternativ-Standorts für den 
neuen »Fairteiler« freuen – 
idealerweise auf einem zen-
trumsnah gelegenen Privat-
grundstück. Vorschläge dafür 
bitte an foodsharing@ 
freenet.de senden.

Foodsharing-Projekt
gefährdet

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Ältester Bestattungsmeister-
betrieb im Landkreis Konstanz.

c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 15.9., von 14.30 – 16.30 
Uhr geöffnet. Der Erlös von 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen geht an das Frauen-
haus in Singen.
Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 – 12 Uhr.
»Offener Seniorentreff«: im-
mer montags, 10 – 12 Uhr. 
»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr; August-Ruf-Str. 13 
(Marktpassage. 
Infos: Tel. 07731/1439996, 
www.stadtseniorenrat-singen.de.
Altenhilfeberatung in Riela-
singen-Worblingen, Mo., 
16.9., 15 – 16 Uhr, Rathaus 
Rielasingen-Worblingen, Raum 
17, UG (bei Bedarf bis 16.30 
Uhr und Hausbesuche). Termin-
vereinbarung unter Tel. 07531/ 
800-2626.
AWO-Clubprogramm vom 12. 

– 18.9. für Menschen mit seeli-
schen Problemen: Do. vormit-
tags TAST geschlossen! 13-15 
Uhr gemeins. Kaffeetrinken; 
TAST schließt um 15 Uhr. Fr., 
ca. 10.30 Uhr Frühstück (An-
meldung erforderlich); TAST 
schließt um 12 Uhr. Sa., 11 – 
ca. 15 Uhr Grillen (bei schlech-
tem Wetter kochen) – sh. An-
meldeliste. Weitere Termine 
und Infos: Tel. 07731/9580-47.
Bildungszentrum Singen – 
Herbstprogramm: »Fit im Se-
niorenalter« ab 13.9., 10 Vor-
mittage, jew. 10.30 – 11.30 Uhr. 
»Stimmbildung für Chrosänge-
rinnen« ab 16.9., 6 Abende, 
jew. 18.30 – 19.30 Uhr. »Verän-
dere dich und dein Umfeld wird 
sich verändern« ab 18.9., 4 
Nachmittage, jew. 15 – 17.30 
Uhr. »Let's sing and swing!« ab 
19.9., 10 Abende, jew. 19.30 – 
21 Uhr. 
»Hinübergehen – was beim 
Sterben geschieht«. Infos/An-
meldung: 07731/982590,  

info@bildungszentrum-singen. 
de.
Bundesbahn-Ruhestandsver-
einigung: Do., 12.9., 14.30 Uhr 
Treffen zur Monatsversamm-
lung, Scheffelstube Singen.
Seniorenbildungskreis: »Ent-
wicklungszusammenarbeit Hil-
fe? Korruption?« Vortrag mit 
anschl. Diskussion am 13.9., 15 
Uhr in den Räumen des Stadt-
seniorenrates, Marktpassage 
Singen. Infos: www.bildungs
kreis-singen.de.
Neuer 1er-PEKiP-Kurs bei der 
AWO-Elternschule ab Do., 
12.9., 10.30 Uhr im Familien-
zentrum »Im Iben«, Singen; 10 
Treffen, davon 1 – 2 Eltern-
abende. 
Anmeldung: Tel. 07731/ 
958081, www.elternschule.
awo-konstanz.de.
Seniorenstammtisch Nord 
(ehemalig Hö-Selau, Hölzle-
König), 18.9., 18 Uhr im »Roten 
Rettich«, Friedinger Str. 34, 
Singen.

Rielasingen
KATH. BILDUNGSWERK 
RIELASINGEN-WORBLINGEN-
ARLEN
Yoga-Kurs ab Mi., 18.9., 10 
Einheiten, 18.15 – 19.30 Uhr 
im Kindergarten Fröbel in Ar-
len. Anmeldung 07736/924400 
oder dorisriedel@gmx.de.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm 12.-18.9. 
Do., 17 Uhr Laufgruppe; 17.30 
Uhr Ballspiele. Fr., 15.30 Uhr 
Café mit Herz; 16.30 Uhr Spie-
lenachmittag. 
Mo., 16.30 und 17.45 Uhr 
Übungen mit Reifen. Di., 16 
Uhr Offener Betrieb; 18 Uhr 

Musik hören im Offenen Be-
trieb, Sitzgymnastik, Bilderrah-
men gestalten, Kegeln, Foto-
Treff. Mi., 16 Uhr Offener Be-
trieb; 17.30 Uhr Theatergruppe 
Spaßpedal; 18 Uhr Singkreis im 
Offenen Betrieb, Spaziergang 
mit Einkehr.

BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch mit Infor-
mationsgesprächen, So., 15.9., 
9.30 – 11.30 Uhr, im Restaurant 
Magricos, Singen, Haselbusch 
14; Infos: www.briefmarkenver
ein-singen.de.

DRK
Blutspendetermin Fr., 27.9., 10 

– 19.30 Uhr, Scheffelhalle Sin-
gen, Schaffhauserstr. 32. Unser 
Kursprogramm umfasst folgen-
de Kurse: Seniorengymnastik, 
Yoga für Senioren, Krafttrai-
ning für Senioren, Tanzvergnü-
gen für alle, Männersportgrup-
pe, Tanz für Junggebliebene, 
Yoga, Osteoporosegymnastik.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock am Fr., 13.9., 17 
Uhr, beim Most-Jäckle.

SCHWARZWALDVEREIN
Terminänderung: Wanderung 
»Schwarzwaldbahn-Erlebnis-
pfad« findet am So., 15.9., statt. 
Treffpunkt: 8.45 Uhr Bahnhof 
Singen.

VDK
Stammtisch des VdK-Ortsver-
bands Singen mit geplantem 
Vortrag »Rente für alle« am 
Mo., 16.9., 14.30 Uhr, Haus der 
Naturfreunde, Singen, Had-
wigstr. 19 (neben AOK). Ab 
Mo., 21.10., ist neuer Treff-
punkt für Stammtisch-Nach-
mittage in der August-Ruf-Str. 
13 in Singen, Marktpassage, in 
den Räumlichkeiten des Stadt-
seniorenrates (auch barriere-
frei).

Worblingen
DRK
Blutspende, Do., 19.9., 
14-19.30 Uhr, Hardberghalle, 
Am Burgstall 1, Worblingen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 14./15.9.2019:
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Predigtserie Teil 
1/2 und Abendmahl, parallel 
Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohentwiel«, 
10.15 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, 11.30 
Uhr Mini-Gottesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che. Evangelisch-Freikirchli-
che-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. Freie Evangelische Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. »Freikirche der Sieben-
ten-Tags-Adventisten«: Sa., 
9.30 Uhr Gottesdienst. Bibelte-
lefon: 07733/9998759.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. 
»Langenstein«: So., 11 Uhr 
Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst.
 
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 14./15.9.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Sa., 
19.30 Uhr musikal. Impuls mit 
Steffen Liese und seiner Musik 
zum Innehalten, 22 Uhr Taizé-
Andacht zum Abschluss der 
Museumsnacht. So., 10 Uhr 
Gottesdienst für Familien zum 
Schulbeginn.
St. Elisabeth: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.
 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
St. Peter und Paul: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

KirchenTermine

Vereine

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

14./15.09.2019
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Am Freitag/Samstag, 20./21. 
September, findet in der Hard-
berghalle in Worblingen der 
Tauschmarkt »Rund ums Kind«, 
veranstaltet von der Frauenge-
meinschaft St. Stephan Arlen, 
statt. 
Annahme ist am Freitag, den 
20. September, ab 15 Uhr. Es 
wird darauf hingewiesen, dass 
die Annahme nur mit einer 
Nummer möglich ist. Pro Anru-
fer ist lediglich eine Nummer 
möglich. Diese wird ausschließ-
lich telefonisch am Mittwoch, 
18. September, ab 18 Uhr (bis 
alle 100 Nummern weg sind) 
vergeben – unter Telefonnum-
mer: 0162/6415887. Aufgrund 
der überaus großen Nachfrage 
ist die Telefonleitung häufig 
besetzt. 
Angenommen wird nur gut er-
haltene Herbst-/Winterklei-
dung bis Gr. 176 sowie Baby-
ausstattungsartikel, Kinderwa-
gen und Spielzeug. Pro Anbie-
ter werden nur drei Paar Schu-
he angenommen, keine Möbel 
und Matratzen. Die Stückzahl 
pro Anbieter ist auf 40 Teile be-
grenzt.
Der Verkauf findet am Samstag, 
21. September, von 10 bis 12 
Uhr statt. Schwangere mit Mut-
terpass können bereits um 9.30 
Uhr eingelassen werden.
Nicht abgeholte Gegenstände 
und Beträge sowie 10 Prozent 
des Verkaufserlöses werden ei-
nem guten Zweck zugeführt.

Pressemeldung

Tauschmarkt 
»Rund ums Kind«

Die Einschulungsfeiern 
für die Erstklässler stehen 
an. Die Termine lauten 
wie folgt:
Die Einschulungsfeier an der 
Grundschule Beuren findet am 
Montag, 16. September, um 
10.30 Uhr statt. 
Die Einschulungsfeier in der 
Grundschule Bohlingen ist am 
Freitag, 13. September, um 9 
Uhr mit einem Gottesdienst und 
anschließender Schulaufnah-
mefeier in der Kirche St. Pan-
kratius. 
In der Grundschule Friedingen 
ist die Einschulungsfeier am 
Freitag, 13. September, um 
10.30 Uhr.
In der Grundschule Überlingen 
am Ried findet die Klasse 1 Ein-
schulungsfeier am Freitag, 13. 
September, um 10 Uhr statt. 
Davor ist ein Einschulungsgot-
tesdienst im Hl. Kreuz Überlin-
gen um 9 Uhr.
Die Johann-Peter-Hebel-Schule 
veranstaltet ihre Einschulungs-
feier für die 1. Klasse am Don-
nerstag, 12. September, um 10 
Uhr in der Turnhalle.
Die Bruderhofschule hat seine 
Klasse 1-Einschulung am Frei-
tag, 13. September, um 10 Uhr. 
Los geht es mit einem Ökume-
nischen Gottesdienst in der 
Turnhalle (freiwillig), um 10.30 
Uhr findet dann die offizielle 
Einschulungsfeier statt.

Die Einschulungsfeier der 
Grundschulförderklasse findet 
am Donnerstag, 12. September, 
um 9 Uhr statt.
Die Hardtschule lädt die Erst-
klässler 2019/2020 zur Ein-
schulungsfeier am Freitag, 13. 
September, um 10 Uhr in der 
Gymnastikhalle der Schule ein.
1. Schultag ist dann am Mon-
tag, 16. September, um 8 Uhr.
In der Waldeck-Schule findet 
die Einschulungsfeier von Klas-
se 1 am Freitag, 13. September, 
statt. Der Ökumenische Gottes-
dienst ist um 9.30 Uhr in der 
Lutherkirche, anschließend ist 
die Einschulungsfeier um 10.30 
Uhr in der Waldeckhalle.
Die Einschulung Klasse 1 in der 
Schillerschule ist am Freitag, 
13. September, um 10.30 Uhr in 
der Turnhalle der Schillerschu-
le. Der ökumenische Schulan-
fänger-Gottesdienst ist von 
9.45 bis 10.15 Uhr in der Aula 
(4.OG). Die Einschulung Klasse 
1 an der Beethovenschule fin-
det am Freitag, 13. September, 
um 9.45 Uhr in der Mensa statt. 
Der vorher geplante Gottes-
dienst in der Bonhoefferge-
meinde wurde aus Personal-
mangel abgesagt.
Die Fünftklässler-Einschulung 
findet am Donnerstag, 12. Sep-
tember, um 8.45 Uhr in der 
Mensa statt.
In der Ekkehard-Realschule fin-
det die Einschulung für die 

neuen 5. Klassen am Freitag, 
13. September, um 14 Uhr in 
der Aula statt, anschließend 
gibt es einen kleinen Imbiss 
und Umtrunk.
Die Einschulung für die neuen 
5. Klassen an der Zeppelin-Re-
alschule erfolgt am Donnerstag, 
13. September, um 15 Uhr in 
der Aula, anschließend Emp-
fang mit Imbiss und Umtrunk 
im Schulgarten durch den För-
derverein. 
Rielasingen-Worblingen
Die Einschulungsfeier in der 
Scheffelhalle für die Schulan-
fänger 2019/20 erfolgt am 
Montag, 16. September, um 
10.30 Uhr. Zuvor findet um 
9.45 Uhr in der St.-Bartholo-
mäus-Kirche ein ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst statt.
Die Einschulungsfeier der 
Schulanfänger für die Hebel-
schule 2019/2020 erfolgt am 
Montag, 16. September, um 
10.45 Uhr in den Talwiesenhal-
len, Rielasingen.
Zuvor findet um 9.45 Uhr in 
der Kirche St. Stephan, Arlen, 
ein Einschulungsgottesdienst 
statt. Die Einschulungsfeier für 
die Hardbergschule der Schul-
anfänger 2019/2020 erfolgt am 
Montag, 16. September, um 10 
Uhr in der Hardberghalle.
 Zuvor findet um 8.45 Uhr ein 
Einschulungsgottesdienst in 
der Pfarrkirche  St. Nikolaus 
statt. Pressemeldung

Schulbeginn für Erstklässler
Singen

Kunstverein fuhr nach 
Heiligenberg zu Herbert 
Stehle und sammelte 
viele Eindrücke.
Bei herrlichem Wetter unter-
nahm der Kunstverein Singen 
einen Sommerausflug zu Bild-
hauer Herbert Stehle nach Hei-
ligenberg. Kunst und Künstler 
hautnah durch einen Atelierbe-
such zu erfahren war ein be-
sonderes Erlebnis. 
Der sehr persönliche Einblick in 
die Werkstatt und das Atelier 
von Herbert Stehle eröffnete ei-
nen anderen Blick auf die Viel-
falt seiner Werke, auf seine the-
matische Ausarbeitung. Sehr 
außergewöhnlich war der 
Rundgang durch den großen 
heimischen alten Garten, in 
welchem eindrucksvoll seine 
Skulpturen begegnen. Ohne 
aufdringlich zu sein, verbindet 
sich hier auf wunderbare Weise 
Kunst und Natur.
Die Motive des Künstlers sind 
auf ihre Grundform reduzierte 
Themen wie Haus, Treppe oder 
Platz aus den Materialien Be-
ton, Stahl oder Holz, Kunstwer-
ke wie »Paar-Dialog« und 
»Schiefes Haus« waren von der 
früheren Kunstausfahrt zur 
Skulpturentriennale nach Bad 
Ragaz im vergangenen Jahr 
noch in Erinnerung und der 
Auslöser für den Kontakt zu 
Ehepaar Stehle.

Seine Auseinandersetzung mit 
dem Thema »Haus« konnten die 
Besucher beim Ausschalen ei-
ner kleineren Arbeit in Vorbe-
reitung für eine Ausstellung 
miterleben. Die Erwartungs-
freude beim Sichtbarwerden 
des Werkes, beim Betrachten 
des Zusammenspiels der unter-
schiedlichen Materialien und 
anschließenden Bearbeiten des 
Objektes war groß und wurde 
mit Spannung verfolgt. 
Der Bildhauer Herbert Stehle 
ließ sich über die Schulter 
schauen, erklärte seinen Reiz 
am Motiv, seine Beschäftigung 
damit und die handwerklichen 

Abläufe in der Herstellung sei-
ner Werke. Beim gemeinsamen 
Kaffee wurde mit sympathi-
schen, persönlichen Erzählun-
gen aus dem Leben des Künst-
lers noch die ein oder andere 
Frage zur Kunst beantwortet. 
Die Mitglieder des Kunstvereins 
aus Singen genossen das per-
sönliche Kennenlernen, die 
herzliche Gastfreundschaft von 
Herbert und Antonia Stehle, 
bedankten sich für diesen ein-
drücklichen Atelierbesuch und 
fuhren heiter, voller wunderba-
rer Eindrücke zurück nach Sin-
gen.
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»Schiefe Haus« als Ausflugsziel 

Kunst hautnah erleben konnten die Mitglieder des Kunstvereins Sin-
gen beim Atelierbesuch bei Herbert Stehle (Bildmitte mit Hut) in 
Heiligenberg. swb-Bild: Rolf Veser

Singen/Rielasingen-Worblingen

 Nach einem Jahr Pause starten 
die Ringer des StTV Singen in 
die Saison 2019. In diesem Jahr 
nehmen die Ringer in der Be-
zirksliga teil. 
Am Samstag, 7. September, 
wird die Mannschaft vom SETV 
Singen gegen die KG Nendin-
gen/Mühlheim antreten. 
Die Begegnung findet in der 
Waldeckhalle in der Friedinger 
Straße 11 statt. Kampfbeginn 
ist um 20 Uhr.
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Start der
Ringersaison

Zu einem kostenfreier Vortrag 
der Johanniter in Singen wird 
auf Montag, 16. September, 
von 19 bis 21 Uhr im Johanni-
ter Ausbildungszentrum in der 
Zelglestraße 6 eingeladen.
Referent Michael Beiser, Dozent 
im Rettungsdienst, spricht über 
das Erkennen von Alarmzei-
chen bei Schlaganfällen und 
Herzinfarkten. Beides Erkran-
kungen, bei denen es entschei-
dend ist, dass man die ersten 
Anzeichen richtig deuten kann 
und sofort richtig reagiert.
In dem Vortrag geht es auch um 
den Umgang mit dem Defibril-
lator und die Maßnahmen der 
Wiederbelebung.
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Schlaganfall und
Herzinfarkt

Rielasingen-Worblingen Singen

Singen

Singen-Schlatt

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Fast schon eine 
unverzichtbare Tradition 
ist das seit 1987 stattfin-
dende Schlatter Herbst-
fest, s´Fescht unterm 
Hausberg Hohenkrähen. 
Jürgen Winkler wurde 
mit der Landesehrenna-
del ausgezeichnet. 

von Karin Leyhe-Schröpfer

Rund 1.100 Einwohner zählt 
der Singener Ortsteil, die vier 
Vereine helfen tatkräftig mit, 
damit das Fest auch gelingt, 
welches alle zwei Jahre statt-
findet.
»Aus klimapolitischen Gründen 
haben wir es jüngst in den 
Herbst verlegt, da ist es nicht so 

heiß«, so Ortsvorsteher Markus 
Moßbrugger in seiner Anspra-
che, bei der er auch mit OB 
Bernd Häusler zusammen einen 
verdienten Bürger auszeichne-
te. 
Die Landesehrennadel ging an 
Jürgen Winkler, der sich laut 
des Singener Rathauschefs in 
diversen Vereinen wie der Nar-
renzunft Breame, dem Fußball-
verein und der Laienspielgrup-
pe in Schlatt unter Krähen en-
gagiert.
Und OB Häusler freute sich, 
dass »trotz etlicher Konkur-
renz-Veranstaltungen in der 
Umgebung«, es ein gut besuch-
tes Fest geworden ist.
»Die Besenwirtschaften sind er-
öffnet«, das war die gute Nach-
richt, die von Ortsvorsteher 

Moßbrugger an die Festbesu-
cher ging, denn so war die 
Möglichkeit gegeben, bei Ge-
grilltem, Schupfnudeln, Dünne-
le, Kaffee, Kuchen, Schaschlik 
oder Waffeln das kulinarische 
Angebot auszuprobieren.
»Es ist immer wieder beeindru-
ckend zu sehen, wie sich ein 
ganz normaler Ort in eine Fest-
straße verwandelt«, war Markus 
Moßbrugger’s Resümee.
Das Ziel auf jeden Fall, das 
Fescht für Besucher und Veran-
stalter so angenehm wie mög-
lich zu gestalten, ist aufgegan-
gen.
 

Erfolgreiches Fescht unterm Krähen 

Schlatt unter Krähens Ortsvorsteher Markus Moßbrugger (li.) und OB Bernd Häusler zeichnen Jürgen 
Winkler mit der Landesehrennadel aus, seine Frau freut sich. swb-Bild: ly

Eine offene Feierstunde findet 
am Sonntag, 15. September, 10 
Uhr, in der Krankenhauskapelle 
im Hegau-Bodensee-Klinikum 
in Singen statt. Die biblischen 
Gleichnisse vom verloren 
Schaf, der verlorenen Drachme 
und dem »verlorenen« Sohn, die 
wiedergefunden werden, laden 
zum Nachdenken ein.
Der Klinikchor Sisingas, unter 
der Leitung von Birgit Mehlich, 
wird mit neuen geistlichen Lie-
dern die Feier musikalisch ge-
stalten. 
Die Klinikseelsorgerin Waltraud 
Reichle leitet die Feier. Nach 
dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit zum Beisammen-
sein im Café Lichtblick. 
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Sisingas in
Klinikkapelle

Das Deutsche Rote Kreuz, Orts-
verein Singen, sucht motivierte 
und interessierte Frauen und 
Männer, die Freude an Bewe-
gung sowie Freude im Umgang 
mit älteren Menschen haben.
Bei Interesse wird sie das DRK 
zum Übungsleiter im Bereich 
Gymnastik, Gedächtnistraining 
sowie geselliges Tanzen ausbil-
den. Nähere Infos unter der Te-
lefonnummer 07731/65700 
oder unter info@drk-singen.de.

Ausbildung zum 
Übungsleiter
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